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S
onne für´s Herz – wie herrlich, 

wenn das auch jetzt im Herbst 

gilt. Wenn es zwischen Regen und 

Wind auch Sonnen-Momente gibt. Dann 

wird vielleicht ein mittlerweile doch not-

wendiger Schal noch einmal gelockert, 

anstelle Gummistiefel schnell leichteres 

Schuhwerk angezogen. Bänke, Wiesen 

oder Sand laden zum Verweilen ein. Au-

gen schließen, Sonne genießen und ins 

Nachdenken kommen: Wann und wo ge-

schieht es und ist es dringend notwendig, 

im wahrsten Sinne des Wortes „Sonne im 

Herzen“ zu haben? 

K
ommt im Herbst doch nach einer 

hellen und farbenreichen Zeit die 

Jahreszeit, in der alle Farbenpracht 

nach und nach vergeht. Tage werden kür-

zer. Auf Erntedank folgen Allerheiligen, 

Buß- und Bettag und Ewigkeitssonntag. 

Im Laufe des Lebens wie im Laufe eines 

Jahres gibt es sie: Diese Zeiten, wo Prunk 

und Kraft der Natur und des Lebens zu-

rückhaltender sind als zu anderen Zeiten. 

S
onne für´s Herz zu haben und zu er-

leben, finde ich fabelhaft. Vielleicht 
ein Perspektivwechsel, den ich nicht 

auf dem Schirm hatte und derzeit nicht 

unterm Schirm finde. Vielleicht ein beglü-

ckender Moment, der auch jetzt aus dem 

Trübsinn des Alltags ausbrechen hilft. 

S
onne, Sonnenschein… und Stand-

Up-Paddling: Das Paddel sanft 

durchs Wasser ziehen und langsam 

auf dem Wasser vorwärtstreiben. Herrlich 

kann´s sein und sollte irgendwann wirk-

lich mal wieder in meinem Kalender ste-

hen! Nun gut, in diesem Jahr dann nicht 

mehr, aber vielleicht in einer nächsten 

Sommer-Sonnen-Zeit dann. Nur ein Brett, 

ein Paddel und ich… das Wasser trägt. 

E
ine neue Perspektive, an die ich 

mich gerne erinnere. Es ging vor-

an, trotz manchem Schaukeln und 

Schwanken. Ruhig. Erhebend. Entspan-

nend. Genießend. Wahrhaft ein sonniger 

Herzensmoment einer Sommerzeit. Jetzt 

liegt morgens oft Nebel über Wasser und 

Wiesen. Abends geht die Sonne früher un-

ter. Manche Zugvögel ziehen hinweg gen 

Süden. Sonne für´s Herz! Erhellend. Erhe-

bend. Tragend. Wie auch die Worte der 

Jahreslosung, die uns seit Beginn dieses 

Jahres bewusst begleiten, manchen Mo-

ment erhellt haben und hoffentlich noch 
erhellen werden: „Du bist ein Gott, der 

mich sieht.“ (1. Mose 16,13)

Mirjam Valerius (Pastorin Steenfelde)

Sie halten sicherlich die neue Ausgabe 

des Gemeindebriefs der Ev.-luth. Kirchen-

gemeinde Flachsmeer verwundert in der 

Hand. Gut 31 Jahre wurde er äußerlich 

unverändert gedruckt. Aus verschiedenen 

Gründen haben wir ihn jetzt überarbeitet.

Die ganzen Jahre wurde der Gemeinde-

Wie sieht der denn nun aus?

Nach gut 31 Jahren ein neues Layout
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brief mit der professionellen Grafik- und 
Bildbearbeitungssoftware CorelDraw 
erstellt. Für die Erstellung des Gemein-
debriefs nutzten wir nur einen Bruchteil 
dieser Software, und durch die nahezu 
unerschöpflichen Möglichkeiten war die 
Bedienung für neue Anwender nicht leicht 
zu erlernen. Auch muss jeder Anwender 
ein eigenes Programm auf seinem PC in-
stallieren und regelmäßig neue Updates 
erwerben. Dieses war für uns natürlich 
schon lange ein Kostenfaktor, den wir zu 
minimieren versuchten. In den letzten 
Jahren schauten wir uns auf dem Markt 
nach anderen Möglichkeiten um, fanden 
aber nie die ideale Lösung.

Seit einigen Jahren erstellt die Landeskir-
che Hannover Stück für Stück neue Soft-
ware für den Gebrauch in den Gemein-
den. Unsere Homepage (https://www.
flachsmeer-wir.de) läuft auch mit einer 
Software der Landeskirche. Jetzt erschien 
das Gemeindebrieftool namens layout-e. 

Mit layout-e können Gemeindebriefe und 
andere Broschüren gestaltet werden. Das 
Besondere daran: Die Redakteurinnen 
und Redakteure brauchen kein Programm 
auf ihrem PC zu installieren. Sie arbeiten 
online in ihrem eigenen Gestaltungsraum, 
bei dem jeder im Team immer den aktu-
ellen Arbeitsstand der aktuellen Ausgabe 
sieht. Es können also mehrere Personen 
gleichzeitig an der aktuellen Ausgabe ar-
beiten. Schnell können so Beiträge ent-
stehen, indem Texte und Bilder eingege-
ben und direkt auf den Seiten platziert 
werden. Durch die Kommentarfunktion 
und das Seiten-Status-System behalten 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter den 
Überblick und stehen mit dem Rest der 

Redaktion in Kontakt. Gemeindebriefre-
dakteure arbeiten (sobald sie einen Inter-
netzugang haben) örtlich ungebunden. 
Neue Redaktionsmitglieder können zügig 
eingearbeitet werden, und am Ende wird 
die druckoptimierte Gesamt-PDF an die 
Druckerei der Wahl geschickt.

Gemeinsam ist diesen Programmen der 
Landeskirche, dass sie mit vorgefertig-
ten Modulen funktionieren. Somit ist 
die Handhabung leicht zu erlernen, und 
die Hemmschwelle für neue Mitarbeiter 
sinkt. Auch gibt es Online-Schulungen und 
eine Anzahl von kurzen YouTube Videos, 
um sich mit dem Programm vertraut zu 
machen.

In den letzten Monaten haben wir uns in 
dieses Programm eingearbeitet und mit 
unserer Druckerei proprint Arling aus Völ-
lenerkönigsfehn gesprochen, um sicher 
zu gehen, dass auch beim Druck alles 
funktioniert.

Da in diesem Programm viele Vorlagen 
schon farbig sind, stimmten wir uns mit 
den Bevollmächtigten der Kirchengemein-
de ab, dass wir zukünftig den Gemeinde-
brief farbig drucken.

Der Gemeindebrief, den Sie jetzt in der 
Hand halten, ist der erste, den wir mit dem 
neuen Tool erstellt haben. Wir haben die 
Struktur des alten Gemeindebriefs zuerst 
beibehalten, wollen aber in den nächsten 
Ausgaben neue Ideen und Vorschläge 
aufnehmen. Wenn Sie also Kommentare 
haben, lassen Sie sie uns wissen.

Karin Brandt, Nicole Hillebrand 

und Reinert Giere
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Manchmal fügen sich die Dinge wunder-
bar. So wird Pastorin Utta Dittmar mit 
ihrem bereits pensionierten Ehemann 
nach Glansdorf ziehen. Da sie selbst erst 
im Sommer 2025 pensioniert wird, ist sie 
für die Zeit vom 1. Januar 2024 bis voraus-
sichtlich 30. Juni 2025 vom Landeskirchen-
amt zur Unterstützung dem Kirchenkreis 
Rhauderfehn zugeordnet, nämlich für die 
Versehung der Pfarrstelle in Flachsmeer. 

Das bedeutet, dass die Pfarrstelle für die 
Kirchengemeinde Flachsmeer wieder fest 
besetzt ist. Pastorin Utta Dittmar wird 
Gottesdienste halten, Beerdigungen und 
Trauungen etc. begleiten, die Arbeit der 
Gruppen und Kreise stärken, mit den Be-
auftragten zusammenarbeiten und die 
Seelsorge garantieren.

Es ist ganz klar eine Übergangszeit. Pasto-
rin Dittmar wird den dann neu gewählten 
Kirchenvorstand im Juni 2024 in sein Amt 
einführen, mit ihm zusammen unter an-
derem an der Stellenausschreibung der 
Pfarrstelle arbeiten, so dass hoffentlich 
ab 1. Juli 2025 eine Lösung gefunden sein 
wird, mit der die Kirchengemeinde weiter 
in die Zukunft planen kann.

Pastorin Utta Dittmar wird in den einein-
halb Jahren in Glansdorf wohnen, aber 
natürlich gut erreichbar und präsent sein. 

Die Beauftragten freuen sich über diese 
Zwischenlösung sehr, ich als Vakanzver-
treter natürlich auch.

Pastor Heino Dirks

Übergang in unserer Kirchengemeinde
Es kommt eine neue Pastorin

  Ich bin Utta Ditt-

mar und 1959 

geboren. Ja, ich 

bin „im fortge-

schrittenen Al-

ter“, was nach 

fortgeschritte-

ner Krankheit 

klingt, nach 

Ende der Ar-

beitszeit, nach 

Patientenverfügung und Betreuungsvoll-

macht, nach Kindern aus dem Haus und 

Hund tot. Aber nein, am 01.01.2024 be-

ginne ich einen Neuanfang, berufl ich bei 
Ihnen in Flachsmeer und privat mit mei-

nem Umzug nach Collinghorst-Glansdorf, 

wo ich mit meinem Mann, ebenfalls Pas-

tor, aber dann pensioniert, wohne.  

  Ich bin ich Hunteburg aufgewachsen, im 

Landkreis Osnabrück, Moorgegend, etwa 

3.500 Einwohner. Nach dem Abitur habe 

  Neue Pastorin ab dem 1. Januar 2024  

  Pastorin Utta Dittmar kommt aus Holdenstedt zu uns  

  Pastorin Utta Dittmar  
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Im Juli und September starteten erfolg-

reich die ersten Familiengottesdienste 

unter Federführung des Kindergottes-

dienstteams und des Konfiteams. Diese 
finden vierteljährlich gemeinsam an ei-
nem Wochenende mit den Kindergottes-

diensttagen statt und bauen thematisch 

aufeinander auf.

Unter dem Jahresthema Elemente hatten 

die Gottesdienste die Themen „Wasser, 

das uns stärkt“ im Juli und „Luft, die uns 
trägt“ im September. Anschaulich, aber 
nicht flach, mit einem roten Faden zum 
Thema und einer dazu passenden Bibel-
geschichte sind die Gottesdienste interes-

sant für Jung und Alt. 

Statt einer klassischen Predigt gibt es Ele-

mente zum Mitmachen, wie einen Statio-

nenlauf oder ein Anspiel. Wir haben uns 
über guten Besuch von Familien, Kon-

firmandinnen und Konfirmanden sowie 
vielen anderen Gemeindemitgliedern ge-

freut und hoffen auf Unterstützung und 
neue Aktive. 

Wer mitmachen möchte, meldet sich ger-

ne bei :

Dorothee Käufer unter 0171 4339134.

Edgar Lübking

Familiengottesdienste für alle

Mitmachen erwünscht!

ich Theologie im Münster, Heidelberg 

und Marburg studiert, habe Schuhe in 

Grünstadt/Pfalz verkauft, am Band bei Er-

dal gestanden, als hauptamtliche Betreu-

erin für mehrere Amtsgerichte in Kappeln 

an der Schlei gearbeitet, getauft, getraut, 

beerdigt, konfirmiert, evangelischen Reli-
gionsunterricht gegeben, auf Norderney 

und Helgoland gelebt und seit 12 Jahren 

in der Lüneburger Heide. Seit 2016 verse-

he ich ein Pfarramt in der Kirchengemein-

de St. Nicolai Holdenstedt, und das sehr 

gerne.

Und nun fange ich ab Januar 2024 als 

Pastorin mit einer ganzen Stelle im Ange-

stelltenverhältnis bei Ihnen in Flachsmeer 

an. Ich werde das tun, was ich am Anfang 

meines beruflichen Werdegangs getan 
habe: trauen, taufen, bestatten, Gottes-

dienste feiern - sehr gerne mit viel Musik 

- und Seelsorgerin sein mit vielen eigenen 

Erfahrungen und gespannt auf Ihre. 

Also: fortgeschrittenes Alter - genau: ein 

Neubeginn mit windgeblähter Flagge 

hoch oben an der Fahnenstange, bzw. - 

und das ist noch besser gesagt - mit Ihnen 

und mir unter Gottes Segen! 

Es grüßt Sie herzlich und erwartungsvoll

Ihre Pastorin Utta Dittmar
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Die Sommerferien sind vorbei, und die 

Schule hat wieder begonnen. Auch das 

KU-Team, bestehend aus Pastor Torben 

Weinz aus Collinghorst und den Teamern 

Frank Müller, Dirk Tellkamp, Benjamin 

Reck, Alexander und Kai Pruin sowie Alexa 

Beekmann, startet nun so richtig durch. 

An einem Elternabend am Donnerstag, 

dem 29. Juni durften wir bereits einige 

Konfirmanden persönlich kennenlernen. 
Am Samstag, dem 26. August ging es dann 

so richtig los. Wir starteten mit 40 Konfir-

mandinnen und Konfirmanden in den 
neuen KU-Jahrgang, erstmalig unterteilt 

in KU7 und KU8. Während des Blocks ha-

ben wir uns den Gottesdienstablauf und 

die Liturgie des Gottesdienstes einmal ge-

nauer angeschaut. Natürlich durfte auch 

eine kleine Stärkung nicht fehlen: ein le-

ckeres Frühstück, das von zwei Müttern 

und unserer Küsterin Renate Stapelfeld 

vorbereitet worden war. An dieser Stelle 

noch einmal ein herzliches Dankeschön!

Die nächsten KU-Blöcke finden am 
Samstag, dem 07. Oktober 2023 und 
am Samstag, dem 11. November 2023 
jeweils von 9:30 bis 13:30 Uhr statt.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit 

mit euch!

Für alle Teamer

Frank Müller

Der erste Konfirmandenunterricht
Ab jetzt 2 Konfirmandenjahrgänge

Alle Konfirmandinnen und Konfirmanden mit den Teamern. Foto: Pastor Weinz
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Das war einmal mehr eine besondere 

Woche mit tollen Erlebnissen für 15 Ju-

gendliche, den vier Teammitgliedern Lena 

Coordes, Rona Schmidt, Jan Wadenbach 

und Heino Dirks sowie Kapitän Dan und 

Matrosin Tamara.

Auf der „Risico“ führte der Segeltörn vom 

23. bis zum 28. Juli von Harlingen aus 

über die Inseln Ameland, Terschelling und 

Vlieland, sowie nach Makkum im Ijssel-

meer. Es gab Tage mit Windstärken bei 5 

und rasanter Schräglage, Tage mit der Ge-

legenheit, bei schöner Sonne und lauem 

Lüftchen an Bord zu relaxen und auch das 

Erlebnis „Segeln im Regen“.

Ein besonderes Highlight war wieder das 

Trockenfallenlassen auf einer Sandbank, 

so dass das Weltnaturerbe Wattenmeer 

hautnah erlebt werden konnte.

Die Gemeinschaft an Bord, das Feiern von 

Andachten und ein Abschlussgottesdienst 

standen unter dem Motto: „Im Licht Got-

tes meine Stärken und Schwächen sehen“.

Wohlbehalten, gestärkt, dankbar und 

auch ein wenig geschafft nach diesen in-

tensiven Tagen ging es zurück nach Hau-

se.

Pastor Heino Dirks

Das war eine besondere Woche

Segelfreizeit des Kirchenkreisjugenddienstes Rhauderfehn

Die Teilnehmer der Segelfreizeit. Foto: Jan Wardenbach
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Emden (epd). Der Regionalbischof des 
Evangelisch-lutherischen Sprengels Ost-
friesland-Ems, Detlef Klahr, ist am Sonntag 
in den Ruhestand getreten. Landesbischof 
Ralf Meister entpflichtete den 65-Jährigen 
in der Emder Martin-Luther-Kirche von 
dessen Ämtern. Klahr habe in fröhlicher 
Heiterkeit, positiver Lebenszuwendung 
und „lässiger Ignoranz gegenüber jedem 
Formalismus“ das geistliche Leben und 
die Dienstgemeinschaft innerhalb des 
Sprengels geprägt, sagte der Landesbi-
schof. „Deine ehrliche Zugewandtheit, die 
fröhliche, liebevolle Herzlichkeit hat viele 
Menschen berührt.“

In seiner Abschiedspredigt zog Klahr ein 

positives Resümee seiner fast 16-jährigen 
Amtszeit als Regionalbischof. Im Sprengel 
habe er immer wieder gesehen, wie Men-
schen den Auftrag der Kirche erfüllten: 
„Solidarität mit denen, die es nötig haben. 
Einsatz für die, die es alleine nicht schaf-
fen können. Die Stimme erheben für die, 
deren Stimme nicht oder nicht mehr ge-
hört wird. Annehmen und begleiten, Teil-
habe ermöglichen“ - so hätten viele Men-
schen in den Gemeinden die Kraft und die 
Hoffnung des Glaubens sichtbar werden 
lassen.

In einem Grußwort würdigte die Vizeprä-
sidentin des Niedersächsischen Landtags, 
Barbara Otte-Kinast (CDU), Klahrs Engage-

Glaubensheiterkeit im Abschiedsgottesdienst

Regionalbischof Dr. Klahr in den Ruhestand verabschiedet

Regionalbischoff i. R. Dr. Detlef Klahr
Foto: Jens Schulze - Sprengel Ostfriesland-Ems
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ment zu schwierigen und aktuellen politi-

schen Themen wie etwa zu Fragen zu Eu-

ropa, zum Umgang mit Flüchtlingen oder 

zur Sterbehilfe. „Sie haben es vermocht, 

Vertreterinnen und Vertreter unter-

schiedlichster Ebenen aus Politik und Ge-

sellschaft an einen Tisch zu bringen, um 

positive Entwicklungen voranzubringen.“ 

Der Präsident der Ostfriesischen Land-

schaft, Rico Mecklenburg, fügte hinzu: 

„Ihre Leidenschaft für den Glauben und 

Ihre Liebe zu den Menschen Ostfrieslands 

haben uns alle berührt und inspiriert.“

Klahr wird demnächst nach Hannover zie-

hen. Seine Nachfolge ist bisher ungeklärt. 

Die Stelle ist bundesweit ausgeschrieben, 

eine Entscheidung aber bisher nicht gefal-

len.

Evangelischer Pressedienst

Übrigens: Einen ausführlicheren Text 
zur Verabschiedung findet man auf der 
Homepage des Kirchenkreises Rhauder-
fehn unter: https://www.kk-rhauderfehn.
de/news/Regionalbischof-verabschiedet
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„Weihnachten im Schuhkarton“® ist die 

beliebteste Geschenkaktion weltweit. 

Unter dem Motto „Liebe lässt sich ein-

packen“ erleben Kinder in Not nicht nur 

Weihnachtsfreude durch einen Schuhkar-

ton, sondern werden auch mit der Liebe 

Gottes berührt. International ist die Aktion 

unter dem Namen „Operation Christmas 

Child“ bekannt. Seit 1993 wurden weltweit 

bereits über 200 Millionen Kinder in über 

150 Ländern beschenkt.

Neben den Ländern aus 

dem deutschsprachigen 

Raum werden auch in den 

Vereinigten Staaten, Neu-

seeland, Australien, Kana-

da, Großbritannien, Spanien 

und Finnland Schuhkartons 

für bedürftige Kinder ge-

packt.

Viele Kinder und ihre Fami-

lien leiden auch in diesem 

Jahr besonders unter den 

Umständen, die Covid-19 mit sich ge-

bracht hat. Für uns ist das umso mehr ein 

Anlass, Schuhkartons zu bepacken und 

so viele Kinder wie möglich zu erreichen. 

Mehr Schuhkartons, mehr Hoffnung und 
Perspektive - denn jeder gepackte Schuh-

karton transportiert die Botschaft: Du bist 

geliebt, von Gott und den Menschen.

Auch wir in Flachsmeer möchten ger-

ne wieder mitmachen. Bereits seit mehr 

Weihnachten im Schuhkarton

Neue Aktion startet am 15. Oktober

Foto: Weihnachten im Schuhkarton

Vielen ist sie schon lange ein Dorn im Auge: Die Kiefernhecke am Friedhof zur Straße 

Am Denkmal.

Die Beauftragten haben beschlossen, sie entfernen zu lassen. Eine Firma aus Westover-

ledingen wird das erledigen, sobald die Auftragsbücher es erlauben, was spätestens im 

Oktober der Fall sein sollte.

Pastor Heino Dirks

Die Hecke wird entfernt

Veränderungen auf dem Friedhof
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als zwanzig Jahren beteiligt sich unsere 

Kirchengemeinde. Wir bitten Sie darum, 

Geschenke für Kinder zu spenden. Am 

besten wäre es, wenn Sie Ihre Geschen-

ke in einen einfachen Schuhkarton geben. 

Durch einen solchen Schuhkarton, gefüllt 

mit ein paar Kleinigkeiten, kann ein be-

dürftiges Kind in diesem Jahr ein glückli-

cheres Weihnachtsfest erleben.

An dieser Stelle möchten wir darauf hin-

weisen, dass auch Einzelspenden gerne 

angenommen werden. Schreibutensilien, 

kleine Kleidungsstücke, Süßigkeiten und 

Spielsachen können auch einzeln abgege-

ben werden. Ein Team von ehrenamtlich 

Helfenden wird diese Spenden dann in 

entsprechende Kartons legen.

Wenn Sie Näheres wissen wollen, stehen 

wir gerne für Fragen zur Verfügung. Bit-

te rufen Sie uns an unter 04961 7 28 75 

(Marianne Groen) oder 04961 77 82 763 

(Anna Winterbur).

Diese Schuhkarton können bis zum 15. 

November bei einer der Sammelstellen 

abgeben werden. Sammelstellen sind 

unser Kindergarten (Am Denkmal 4) so-

wie die Häuser von Marianne Groen 

(Pastor-Kersten-Straße 99) und von Anna 

Winterbur (Pastor-Kersten-Straße 127). 

Informationsmaterial gibt es in der Kirche 

und im Gemeindehaus, an den Sammel-

stellen und in vielen Geschäften im Ort.

Marianne Groen und Anna Winterbur

Nach dem Jubiläumsjahr 2017, in dem sich zum 500. Mal der Thesenanschlag Mar-

tin Luthers jährte, ist der Reformationstag nunmehr zu einem gesetzlichen Feiertag 

geworden. Die ökumenische Pfarrkonferenz aller christlichen Kirchengemeinden in 

Westoverledingen hat in den vergangenen Jahren stets einen großen, ökumenischen 

Gottesdienst an diesem Tag gefeiert.

In diesem Jahr feiern wir den Reformationsgottesdienst in der

Ev.-Freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) in Ihren. 

Er beginnt am 31. Oktober um 11 Uhr. 

Die Predigt hält Superintendent Thomas Kersten.

Anschließend wird herzlich eingeladen zu Tee, Kaffee und Kuchen, und ebenso zu 
einer leckeren Suppe!

Gottesdienst zum Reformationstag
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Liebe Seniorinnen und Senioren, die 70 Jahre und älter sind,

wir laden Sie herzlich ein, in großer Runde mit uns gemeinsam Advent zu feiern. 

Wir treffen uns 

am 1. Adventssontag, dem 3. Dezember 2023 um 14:30 Uhr 

zur Adventsandacht in der Kirche und anschließend zum gemütlichen Beisammensein 

in unserem Gemeindehaus. 

Seniorenadvent

Senioren-Adventsfeier unserer Gemeinde am 1. Advent

Seit einigen Jahren feiern wir den Gottesdienst zum Buß- und Bettag gemeinsam mit 

allen lutherischen Gemeinden in Westoverledingen.

In diesem Jahr lädt die

Ev. luth. Kirchengemeinde Völlen/Völlenerfehn

zum Gottesdienst am 22. November um 19 Uhr in Völlen ein.

 

Der Gitarrenchor Saitenklang wird den Gottesdienst musikalisch begleiten

Herzliche Einladung!

Pastor Heino Dirks

Buß- und Bettag in Völlen

Aus Kostengründen laden wir nicht mehr schriftlich ein. Wir bitten Sie, diese Zeilen als 

Einladung anzunehmen und freuen uns sehr auf den Nachmittag mit Ihnen.

Bitte melden Sie sich bis zum 20. November 2023 dazu unter einer der folgenden Tele-

fonnummern an:

  Thea Albers    04961 / 72 496

  Elise Collmann   04955 / 79 57

	 	 Margret	Möhlmann	 	 04955	/	7165
  Marina Reck    04955 / 97 57 242

Das Vorbereitungsteam
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  Liebe Leser/innen, seit Jahrzehnten sind 

wir von „grenzenlos“ gewohnt, einmal 

pro Monat im Gottesdienst zu singen, zu 

den Hochzeiten sowie Ostern, Pfi ngsten 
oder im Advent wurde es auch häufi ger. 
Bei diesen Gottesdiensten und Andach-

ten übernahm ich in der Regel auch den 

Organistendienst. Gern würden wir wie-
der Konzerte oder Mitsing-Angebote er-

arbeiten und durchführen. Dies scheitert 
jedoch an der derzeitigen Zahl der „Mittä-

ter/innen“. Deshalb erneuere ich hiermit 
meine nachstehende Bitte.  

  Neben dem Spaß und auch dem gern an-

genommenen Anspruch an uns und un-

sere Chorarbeit haben wir in den vergan-

genen vielen Jahren gern und oft hören 

dürfen, wie dankbar man uns sei. Trotz-
dem mussten wir feststellen, dass man 

die Bereicherung in den Gottesdiensten 

und zu persönlichen Fest- und Feiertagen 

gern annimmt, doch leider nicht selbst 

durch eigenes Mitwirken diese Art der Ge-

meindearbeit verstärken möch-

te. Stattdessen ist unser Chor in 
den letzten Jahren kontinuierlich 

geschrumpft, da der Nachwuchs 

und wohl auch der „Mut“, über 

den eigenen Schatten zu sprin-

gen und mitzuwirken, fehlen.  

  Obwohl wir derzeit einen leich-

ten Zuwachs verzeichnen kön-

nen, der uns mehr Stabilität 

gibt, sind wir sängerisch oft noch 

immer an der untersten, mach-

baren Schwelle angelangt. Fasst 
euch, fassen Sie sich ein Herz 

zum regelmäßigen Mitsingen, zum ge-

meinsamen, sängerischen Austesten von 

Klängen und Musikstücken, nicht zuletzt 

zum Gottes-Dienst. Wir benötigen Sänger/
innen in allen vier Stimmlagen: Sopran, Alt 

(Frauen), Tenor und Bass (Männer). Die 
uns schon länger kennen, wissen, dass 

wir uns bei der Auswahl der Stücke Mühe 

geben, viele unterschiedliche Vorlieben zu 

berücksichtigen.   

  Unsere Proben fi nden weiterhin zu Schul- 
und oft auch in Ferienzeiten am Dienstag 
von 20 - 21:30 Uhr im Gemeindehaus 

statt. Bei Interesse können Sie mich auch 
gern anrufen (04955/8432).  

  Singen macht Spaß, in Gemeinschaft und 

mehrstimmig noch um ein Vielfaches 

mehr. Wir hören uns (hoff entlich)!  

  Für den Singkreis (und für mich) im Oktober 

2023, euer/Ihr Thomas Schmidt  

  Sei fi t, mach mit!  
  Der Singkreis Grenzenlos sucht neue Mitglieder  

14 Künftiges in der Gemeinde



AAuussZZeeiitt!! ……ooffffeenneerrJJuuggeennddkkrreeiiss 

WWiirr wwoolllleenn……  

• …chillen… 
• …gemeinsam Zeit verbringen… 
• …quatschen… 
• …Musik streamen… 
• …Billiard, Kickern, Darts… 
• …zocken… 
• …kreativ sein… 
• …Aktionen planen… 
• …essen und trinken… 
• …uns mit Glauben befassen… 
• … 

WWaannnn?? 

• jeden 2. Montag im Monat, ab 19 Uhr  
• nächste Termine: 09. Oktober, 13. November 

2023 

WWoo??  

• im Jugendraum im Obergeschoss des 
Gemeindehauses 

WWeerr?? 

• alle ab 12+ (und Freundinnen/ Freunde) 

Seid dabei! Macht mit! Bringt Ideen mit! 
Dirk Tellkamp und Ene 

15Junge Gemeinde



  Kindergottesdiensttage 2023  

  „4 Elemente“  

  Samstag, 02. Dezember 2023  

  „Feuer“  

  von 10 bis 13 Uhr im Gemeindehaus  

  Alter: Ab 4 - 12 Jahren  

  Anmeldungen sind erwünscht unter:  

Kigofl achsmeer@web.de  oder unter  

  015121495816  

  Evangelusch-lutherische   

  Kirchengemeinde Flachsmeer  

  Am Denkmal 2  

  26810 Westoverledingen  

16 Junge Gemeinde
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  Du probierst gerne was Neues aus? Du bist kreativ? Du willst mal ein anderes Krippen-

spiel sehen? Du bist Kind, Konfi , Teenager, oder jung geblieben?  

  Dann mach einfach mit!   

  Krippenspiel mal anders!   

  Du bist eingeladen!  

1 Wann?

 Heiligabend 15.30 Uhr! Treff en 07. Dezember, 17 Uhr, Gemeindehaus!  
1 Was?

 Mitmachkrippenspiel!  

1 Wie?

  Auswä hlen, Proben, Auff ü hren!  
1 Wer hilft?   

 Das Kindergottesdienst -Team!   
1 Kontakt?

 Dorothee Kä ufer unter 0171.4339134!  
  Das KiGo-Team  

  Foto: suasalbim  

  Wolf, Panther, Lö we, Bä r und Schlange gesucht!  

18 Junge Gemeinde
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Sie möchten mit Ihrem demenzerkrankten Angehörigen Kontakt aufnehmen, aber es 

fällt Ihnen schwer, irgendwo anzuknüpfen? Sie erleben, wie mühsam es ist, miteinander 

ins Gespräch zu kommen. Das ist natürlich frustrierend…

Eine gemeinsam angehörte Andacht, ein gemeinsam gesungenes Lied oder gesproche-

nes Gebet, ein Thema, etwas zum Anfassen oder Spüren kann Ihnen dabei helfen, als 

Gast in die Welt Ihres demenziell veränderten Angehörigen einzutreten.

„Eine Viertelstunde für Gott“ stellt diese gewünschte Nähe zueinander her. Sie brau-

chen dafür nur ihr Handy, scannen den QR-Code ein und lassen sich auf eine kleine 

geistliche Reise ein. Probieren Sie es beim nächsten Besuch aus.

Vielleicht ist diese Andacht ein guter Start Ihres Besuches, oder es schließt den Besuch 

ab.

Ich wünsche Ihnen eine gute und intensive Begegnung mit dem Menschen, der Ihnen 

wichtig ist.

Herzliche Grüße von Ihrer Altenseelsorge im Kirchenkreis Rhauderfehn und der Stadt 

Leer,

Dr. Klaus Bajohr-Mau, Pastor

Altenseelsorge Rhauderfehn

„Immer und überall verfügbar - der demenzsensible Gottesdienst 
„Eine Viertelstunde für Gott“

Gern verwechseln wir friedliches Verhalten

mit wegducken, sich raushalten und nicht anecken

Carmen Jäger
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  Die hier aufgeführten Firmen ermöglichen mit ihrer Spende das regelmäßige 

Erscheinen des Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.  

22 Unsere Werbepartner



In fast alle Sprachen der Welt sind die Texte 
des Neuen Testaments übersetzt worden, 
so auch in das ostfriesische Plattdeutsch. 
Vor vierzig Jahren hat Pastor Gerrit Herlyn 
eine alle neutestamentlichen Texte um-
fassende plattdeutsche Übersetzung des 
Neei Testaments herausgegeben. 2021 
hat die Evangelisch-reformierte Kirche 
den ehemaligen Kirchenpräsidenten Jann 
Schmidt gebeten, die Übersetzungsarbeit 
in ein zeitgemäßes ostfriesisches Platt-
deutsch zu übernehmen.
Diese Arbeit ist nun abgeschlossen. Un-
terstützt wurde Jann Schmidt dabei von 
einer kleinen Gruppe plattdeutsch spre-
chender Pastorinnen und Pastoren aus 
den verschiedenen Kirchen und Regionen 
Ostfrieslands. Vers für Vers wurde das 
Neue Testament durchgearbeitet, nach 
der ursprünglichen Bedeutung einzelner 
Begriffe im griechischen Urtext gefragt 
und darauf geachtet, dass die Recht-
schreibregeln der Ostfriesischen Land-
schaft genau beachtet wurden. Denn das 
Ziel dieser Vorgehensweise war es, Sätze 
und Situationen aus einer längst vergan-
genen Zeit und einer anderen Kultur in 
das aktuelle plattdeutsche Umfeld zu 
übertragen und zum Sprechen zu brin-
gen. Zudem sollten aus der Lutherbibel 
vertraute Verse behutsam in die platt-
deutsche Sprache übersetzt werden. So 
lautet Joh. 3,16 in „Dat Neei Testament: 
„Gott hett disse Welt so unbannig lee-
vhatt, dat he sien eenzig Söhn geven hett, 
daarmit all, de an hum glöven, dat ewig 
Leven kriegen un neet verloren bünd.“ 
„Dat Neei Testament“ bietet einen guten 

Zugang zu vertrauten biblischen Texten 
und hilft, dass die Geschichten des Neu-
en Testaments neue Aufmerksamkeit fin-
den.
Der Öffentlichkeit vorgestellt werden soll 
„Dat Neei Testament“ in einem Gottes-
dienst am 5. November 2023 um 16 Uhr 
in der Großen Kirche in Leer. Erhältlich ist 
es für einen Preis von 22.-€ ab Mitte Okto-
ber im Buchhandel (ISBN 987-3-938180-
83-9) oder im foedus-Verlag Jörg Schmidt, 
Spessartstr.7, 42699 Solingen.

Dat Neei Testament ´Up Platt´

Das Neue Testament erscheint in plattdeutscher Sprache
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Erscheinen des Gemeindebriefes. Dafür sagen wir ausdrücklich Dank.
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Elke Dag even de Losung lesen, dat köst 

nich vööl Tied un kann Jo Kraft geven för 

de hele Dag. De Losungen för 2024 gifft 
dat ok disse Jahr weer up Platt, se komen 

in d‘ September in de Bookhannel. 

Watmaals weet man nich, wat man mit-

brengen sall, wenn man up Visiet geiht. 

Wo was dat dann mit so een lüttje Lo-

sungsbook?

De Losungen kösten 7 Euro. 

Ji köönt de in de Bookhannel kriegen.

Ji köönt de ok bestellen. Kiekt doch up de 

Sied van www.plattdüütsch-in-de-kark.de, 

daar unner „Wat to lesen“, dann mutten Ji 

aver noch Porto betahlen. 

Fraagt alltied na Gotts Woord un doot 

daarna.

Erika Appel un Johannes Willms 

Ringstr. 12, 26831 Bunde, Tel.: 04953 6791

LOSUNGEN UP PLATT 2024

Die Altenseelsorge in den Kirchenkreisen Aurich, Rhauderfehn in der Stadt Leer haben 

für Sie ein Andachtstelefon eingerichtet. Dort gibt es für Sie wöchentlich wechselnde 

Andachten. Der anfängliche Klang von Kirchenglocken zu Beginn der Andacht lädt Sie 

zum Mitfeiern ein.

Gottes Wort soll alle erreichen, auch die, die keinen Computer oder ein Smartphone 

besitzen. Aus diesem Grund können Sie Gottes Wort in Predigt, Gebet und Segenswort 

am Telefon hören:

Die Wochenandacht finden Sie unter 04956 4094716
Sie wird im Wechsel von den Altenseelsorgerinnen und Altenseelsorgern der Kirchen-

kreise und der Stadt Leer Carmen Collmann, Sibylle Mau, Julien Fuchs und Dr. Klaus 

Bajohr-Mau gehalten und dauert zwischen 15 und 20 Minuten. In der Regel wird die 

Andacht freitags oder samstags für den folgenden Sonntag erneuert. 

Hören Sie doch einfach mal rein und empfehlen Sie das Andachtstelefon gerne weiter.

Wöchentlich neue Telefonandachten für die Stadt Leer 
und die Kirchenkreise Aurich und Rhauderfehn
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  

Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  

Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 

Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  

Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 

Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 

mitnehmen. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuli
ebe –

gebrauch
te Plastik

tüten  

verwend
en!

durch die 

Ev.-luth. Kirchengemeinde

Flachsmeer

vom 2. Oktober bis 7. Oktober 2023

_________________________________________________________

Abgabestelle:

Garage des Pfarrhauses

Mittelweg 2

 26810 Flachsmeer

jeweils von 9.00 - 18.00 Uhr
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16.05.2023

20.05.2023

24.05.2023

25.05.2023

30.05.2023

03.06.2023

11.06.2023

22.06.2023

23.06.2023

29.06.2023

05.07.2023

09.07.2023

11.07.2023

21.08.2023

25.08.2023

27.08.2023

Dominik Wessels, 23 Jahre

Antjedine Woortmann geb. Venekamp, 91 Jahre

Wilhelm Im Fange, 85 Jahre

Else Meiners geb. Knoop, 89 Jahre

Reiner Gruner, 79 Jahre

Wessel Hafer, 72 Jahre

Gerda Schulte geb. Niet, 85 Jahre

Herta Schmit geb. Kuhr, 94 Jahre

Giesela Boekhoff geb. Ecken, 86 Jahre
Karl Prast, 91 Jahre

Wilhelmine Löning geb. Graß, 84 Jahre

Hildegard Feldiek geb. Preuß, 82 Jahre

Margot Peltz geb. Sayk, 84 Jahre

Gesine Schmidt geb. van Deest, 101 Jahre

Gerd Fuhlhage, 60 Jahre

Manfred Scholz, 75 Jahre

Gestorben sind:

08.12.2022

14.05.2023

14.05.2023

17.06.2023

18.06.2023

18.06.2023

13.08.2023

Eliya Kurlvink, Sohn von Maike und Marcel Kurlvink, geb. Bruns, getauft 

in Völlenerkönigsfehn

Lea Angelina Heinemann, Tochter von Hajo und Margarete Heinemann 

geb. Konken, getauft in Völlen

Mateo Goßling, Sohn von Meik Noack und Claudia Goßling, getauft in Völ-

len

Knut Wildermann, Sohn von Daniel und Elena Wildermann geb. Hille, ge-

tauft in Leer

Marie Rosenow, Tochter von Marcel und Mareike Rosenow geb. Beyer, 

getauft in Völlen

Julian Holzgrabe, Sohn von Torsten und Melanie Holzgrabe geb. Voor-

wold, getauft in Völlen

Neele Frost, Tochter von Holger Frost und Bianca van Osten 

Getauft wurden:

01.07.2023 Christian und Simone Janßen geb. de Vries, getraut in Völlen

Getraut wurden:
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Im Oktober

Herrn Heinrich Luft, 89 Jahre

Herrn Kurt Neumann, 90 Jahre

Frau Gerda Schmidt geb. Luikenga, 81 Jahre

Herrn Albert Harms, 85 Jahre

Herrn Edwin Faude, 82 Jahre

Frau Therese Neumann geb. Douwes, 85 Jahre

Frau Astrid Wieprecht geb. Jeschonowski, 93 Jahre

Frau Marga Geyken geb. Borchers, 81 Jahre

Frau Margret Möhlmann geb. Temmen, 82 Jahre

Frau Gesine Brink geb. Neumann, 86 Jahre

Herrn Erich Büscher, 85 Jahre

Frau Emma Nemitz geb. Schäfer, 96 Jahre

Frau Gisela Hessenius geb. Bergmeier, 82 Jahre

Frau Gretchen Kaspers geb. Eden, 92 Jahre

Frau Gisela Ladewig geb. Pallaske, 88 Jahre

Im November

Herrn Fokko Brandt, 82 Jahre

Frau Johanne Köster geb. Schaa, 83 Jahre

Herrn Walter Frost, 87 Jahre

Frau Johanne Müller geb. Poppen, 90 Jahre

Frau Ursula Kleine geb. Schoppmann, 89 Jahre

Herrn Wichmann Folten, 86 Jahre

Frau Mathilde Westermann geb. Schmidt, 87 Jahre

Frau Wobbina Wallenstein geb. Wahl, 85 Jahre

Frau Regina Leonhardt geb. Kanzler, 84 Jahre

Herrn Ayt Hülsebus, 83 Jahre

Frau Wilma Lüppens geb. Langwisch, 85 Jahre

Wir gratulieren zum Geburtstag

Die Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde in Flachsmeer veröffentlicht re-

gelmäßig Geburtstage von Gemeindegliedern, die älter als 80 Jahre sind, sowie 

Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirch-

liche Trauungen und kirchliche Bestattungen) im Gemeindebrief der Kirchenge-

meinde. Diese liegen öffentlich an den Verteilorten aus.  Die digitale Version des 
Gemeindebriefs auf unserer Homepage beinhaltet diese Informationen nicht.

Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können das dem Pfarramt schrift-

lich mitteilen. Diese Mitteilung muss bis spätestens zum 15. des Monats vor 

dem Erscheinen des nächsten Gemeindebriefs (15. Januar, 15. März, 15. Mai, 15. 

September und 15. November) vorliegen.
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Dienstags:

Spielkreis Flachsmeer

Singkreis „grenzenlos“

Freundeskreis 

Steenfelde

15 Uhr, Blockhütte

- Lise Greve 0157 52 66 28 00

20 Uhr, Gemeindehaus

- Thomas Schmidt (04955) 84 32

19:30 Uhr, Blockhütte, Selbsthilfegruppe für 

Alkoholabhängige, Gefährdete und deren Angehörige

- Informationen unter (04955) 47 06

Montags

ehem. Kirchenchor 15 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. und 4. Montag im Monat

- Margret Möhlmann (04955) 71 65

Da Veranstaltungen und Gottesdienste eventuell kurzfristig ausfallen können, 

achten Sie bitte auf die Ankündigungen im Gottesdienst, in den Aushängen an 

der Tür des Gemeindehauses und auf unserer Homepage „https://flachsmeer.
wir-e.de“

Termine in den Ferien nach Absprache

Wöchentliche Termine
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FiF in Flachsmeer:

Besuchsdienstkreis:

AusZeit! 

Offener Jugendkreis:
Mittwochs Frauenkreis: 

Seniorentreff:

Diabetiker-Selbsthilfe:

Historisches Tanzen:

Freundeskreis

Steenfelde:

Konfi-Unterricht:

20:00 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Montag im Monat 
- Henrike Kamplade-Joksas (04955) 8711
9:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Dienstag im Monat 
- Margret Möhlmann (04955) 7165
19:00 Uhr, jeden 2. Montag im Monat
- Dirk Tellkamp: 0170 15 23 262
14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch i. Monat 
- Margret Möhlmann (04955) 7165
14:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 3. Mittwoch im Monat 
- Frieda Giere (04961) 74 6 17
19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 1. Montag im Monat 
- Anita van der Laan (04955) 1625, - Angelika Timm 
(04955) 93 56 68
19:30 Uhr, Gemeindehaus, jeden 2. Mittwoch im Monat 
- Karin Schmidt (04955) 8432
20:00 Uhr, Blockhütte, jeden 3. Donnerstag im Monat 
eigenständige Angehörigengruppe 
- Informationen unter (04955) 4706
Samstag, 07. Oktober 9:30 Uhr - 13:30 Uhr
Samstag, 11. November 9:30 Uhr - 13:30 Uhr

Mai

Juni

Juli

August

Gaben und Kollekten

Kollekte

139,92 €

118,60 €

115,37 €

166,83 €

Klingel-

beutel

111,90 €

 89,32 €

 92,79 €

147,30 €

Kinder-

gottesdienst

-,-

-,-

-,-

-,-

Gaben

763,42 €

170,98 €

151,46 €

 22,50 €

Termine in den Ferien nach Absprache

Monatliche Termine
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Funktion

Vakanzvertretung:

Bevollmächtigte 

für den Kirchenvor-

stand:

Pfarramtssekretärin:

Homepage der Kgm.:

Küsterin:

Friedhofswesen:

Kindergarten

Bankverbindung:

Kreisjugenddienst:

Wichtige Verbindungen in der Gemeinde
Name

Pastor Heino Dirks

Rolf Hüser

P. Martin Sundermann

P. Heino Dirks

Edgar Lübking

Frank Müller

Mareke Smith-Wallen-

stein

Renate Stapelfeld

Marina Reck

Gritta Hoheisel

BIC: GENODEFIWEF

Manfred Dieken

Kontakt

04961 2631

heino.dirks@evlka.de

rolf.hueser@westoverledingen.de

martin.sundermann@evlka.de

heino.dirks@evlka.de

0152 28 99 39 61

edgarluebking@web.de

04961 74 969

frankmueller853@t-online.de

04955 97 20 97

kg.flachsmeer@evlka.de
https://flachsmeer.wir-e.de
04955 88 41

renatestapelfeld@gmail.com

04955 97 57 242

marina.reck@evlka.de

04955 71 57

kita.flachsmeer@evlka.de
IBAN: DE86 2856 2716 0005 9242 00

04952 95 20 17

manfred.dieken@evlka.de

https://www.ejkr.de

Gemeindebrief 
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Satz und Layout:
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pro print Arling, Völlenerkönigsfehn, 04961 75 757, Auflage: 
900

Der Gemeindebrief wird herausgegeben vom Pfarramt und dem Kirchenvor-

stand der Ev.-luth. Auferstehungskirche Flachsmeer
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01.10.

08.10.

15.10.

22.10.

29.10.

31.10.

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

11 Uhr

Erntedankfest, Teesöndag 

Prädikantin Beatrix Kaiser-Pohlen, Lk 12(13-14)15-21 

Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen 

18. Sonntag nach Trinitatis 

Prädikantin Beate Bruns, 2. Mose 20,1-17 

Kollekte: eigene Gemeinde 

19. Sonntag nach Trinitatis 

Prädikant Mario Hessenius, Jak 5,13-16 

Kollekte: Kirchenkreiskollekte 

20. Sonntag nach Trinitatis 

Prädikantin Manuela Stadtlander-Lüschen, Mk 10.2.9(10-

12)13-16 

Kollekte: Wege aus der Armut - Betroffene Menschen beteili-
gen und fördern 

21. Sonntag nach Trinitatis 

Prädikantin Beate Bruns, 1. Mose 13,1-12(13-18) 

Kollekte: Weltbibelhilfe der Deutschen Bibelgesellschaft Stutt-
gart

Reformationsfest, Ev.-Freikirchliche Gemeinde Ihren 

Superintendent Thomas Kersten 

Gottesdienste im Oktober

in der Ev. luth. Auferstehungskirche, 
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen
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05.11.

12.11.

19.11.

22.11.

26.11.

03.12.

10 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

19 Uhr

10 Uhr

10 Uhr

22. Sonntag nach Trinitatis, Abendmahl, Teesöndag

Pastor i. R. Rothermund, 1. Joh 2,12-14 

Kollekte: Weltmission 

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

Diakonin Carmen Collmann, Röm 8,18-25

Kollekte: Frieden stiften, Gewaltprävention fördern (landes-

kirchliche Friedensarbeit) 

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, Volkstrauertag 

Prädikantin Beate Bruns, Mt 25,31-46

Kollekte: Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e. V.; Volks-

bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 

Buß- und Bettag in Völlen 

Pastor Heino Dirks, Hes 22,23-31

Ewigkeitssonntag, Letzter Sonntag des Kirchenjahres 

Pastorin i. R. Rothermund, 2. Petr 3,(3-7)8-13 

Kollekte: Sprengelkollekte Ostfriesland-Ems

1. Advent Familiengottesdienst

Kindergottesdienst-Team, Psalm 24, 1-10

Kollekte: Brot für die Welt

Gottesdienste im November

in der Ev. luth. Auferstehungskirche, 
Am Denkmal 2, 26810 Westoverledingen


